
begegnen können. So sind Spaziergänge direkt vor der 
Wohnungstüre möglich, zum Beispiel für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität.

Unterschiedliche Ansichten

Die Wohnungen sind noch leer. Man kann das Parkett, 
die in Pastellfarben gehaltenen Bäder und die grossen 

 
Buholzer-Amrhein im Studio ihren Mann. «Ganz klar 

Computer.» «Nein, da fehlt mir das Kuschelige. Und 
überhaupt: Ein Wandschrank müsste her.» Als Hoch-

-
klärt der Mann. Bei ihm falle der soziale Aspekt mehr 

diskutiert. Die Besucherinnen und Besucher setzten 

-
gang bereits eine lange Schlange gebildet. Hunderte 

 

Danach, so sagte GWAK-Präsident Stefan Bucher zu-

Die freistehenden Holztreppen sind auf dem Rund-
gang der erste architektonische Höhepunkt, ragen sie 

-
kiert von Wänden aus Sichtbeton. Das Treppenhaus ist 

acher Emmenegger Partner besonders viel Zeit auf. 
Mit den Treppen, der Kunst an der Wand und mit den 

-

GWAK Lindenpark Kriens

«HELL, FREUNDLICH, GROSSZÜGIG»:
DAS IST DER NEUE LINDENPARK 
Die Genossenschaft «Wohnen im Alter in Kriens» (GWAK) hat mit der  
offiziellen Eröffnung des Lindenparks den letzten Meilenstein dieses Gross-
projekts  erreicht. Das Interesse der Bevölkerung war gross.
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Grosszügiges Treppenhaus mit viel Licht und Kunst an der Wand.

Neues Zentrum für Kriens

-
standen; die abl kann fünf davon belegen. Dazu 

-
schen mit einer psychischen Beeinträchtigung. 

-
leistungsorganisationen stationiert. Das Bistro 
Baratié mit angrenzendem Stadtpark lädt die 
 Bevölkerung ein, im neuen Krienser Stadtzentrum 

sich mit dem Thema Wohnen im Alter auseinander. «Es 

einem der gemeinschaftlich genutzten Waschsalons. 

Worte für den Bau: «Er ist hell, freundlich, grosszügig. 

Da das Bistro im Erdgeschoss mit angrenzendem 
-

Dachgeschoss einen Garten mit Pavillon. Der Innen-

Der letzte Arbeitstag des Stadtpräsidenten

-
nungsfeier Ende August ein ganz spezieller Moment. 

-
nossenschaften einlud und auf den Notstand hinsicht-

Planung und Bauzeit.

-
ge Vorlaufzeit zurück. Bereits 1998 sei in einem Vor-

-
bauungen unter dem Motto «Zukunft Kriens – Leben 
im Zentrum» sehr viel entstanden ist. «Es ist grossartig, 

-

Rede, «und ich diesen Kreis quasi an meinem letzten 
Arbeitstag schliessen darf.»

Rahel Lüönd, Fotos Nadia Schärli
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